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IM NEUEN KLEID

Neue Kirchgemeinde – 
neuer Medienauftritt
Die fusionierte, grössere Kirchge-
meinde ab 2025 macht notwendig, 
dass auch unser mediales Erschei-
nungsbild sich wandelt. Seit 2007 
waren wir mit dem aktuellen unter-
wegs und mit dem hellblauen Logo mit 
Blick auf Kirche und Fluh.

Im vergangenen Jahr haben beide 
Kirchenpflegen an einem neuen «Out-
fit» gearbeitet. Dazu hatten wir profes-
sionelle Unterstützung vom Basler 
Kommunikationsberater Martin 
Engel. Das in Böckten ansässige Gra-
fikbüro «1kilo» von Dorothee Wett-
stein und Hansjakob Fehr haben uns 
die ganze Grafik neu bedacht und zeit-
gemäss gestaltet. Das in Sissach ansäs-
sige IT-Unternehmen «hitthecode» 
von Ben Zahler richtet uns aktuell eine 
neue Website her. 

Bereits ab 1. Dezember kommt die 
neugestaltete Website refsissach.ch 
für alle in den Einsatz, vor Weihnach-
ten erhalten Sie den ersten «Kontakt.» 
im neuen Gewand. Spätestens ab  
Neujahr sind wir mit dem neuen Logo 
(unten) unterwegs, einer schlichten 
Schriftmarke «reformierte kirche sis-
sach wintersingen», ähnlich wie sie 
auch die anderen fusionierenden 
Kirchgemeinden und unsere Kanto-
nalkirche neu übernehmen. 

Ich bedanke mich bei allen Mit
wirkenden für die gelungene Zusam-
menarbeit und freue mich auf Rück-
meldungen und Anregungen aus der 
Kirchgemeinde. Im Laufe des Jahres 
2025 werden wir das eine oder andere 
gerne nachbessern.
M AT T H I A S  P L AT T N E R

www.refsissach.ch

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 3. November 
10 Uhr, reformierte Kirche, 
Reformationssonntag,  
Pfarrer Andreas Berde
Sonntag, 10. November 
10 Uhr, reformierte Kirche, 
Pfarrer Andreas Berde
Freitag, 15. November 
19 Uhr, reformierte Kirche, 
Taizé-Gottesdienst
Sonntag, 17. November 
10 Uhr, reformierte Kirche, 
Pfarrer Andreas Berde
Sonntag, 24. November 
10 Uhr, reformierte Kirche, 
Ewigkeitssonntag mit dem 
Kirchenchor, Pfarrerin 
Denise Perret und Pfarrer  
Matthias Plattner  

Samstag, 30. November 
17 Uhr, reformierte Kirche, 
Fiire mit de Chliine,  
Pfarrerin Denise Perret

KINDER/JUGENDLICHE
Spielcafé für Primarschü-
ler/-innen.  
Wir freuen uns über viele  
Primarschulkinder, die Lust 
haben, miteinander zu spie-
len. Wir spielen Brett- und 
Kartenspiele und essen  
Zvieri. Wir freuen uns über 
alle, die Lust am gemeinsa-
men Spielen haben. Ohne 
Anmeldung. Jeweils donners-
tags, Achtung, kein Spielcafé 
am 7. November, letztes Spiel-
café am 12. Dezember, 
15–17 Uhr, Kontakt:  
Esther Meier
Preteens (5. und 6. Klasse). 
8. und 22. November, 18.15–
21.15 Uhr, mit Essen.  
Im Preteens treffen wir uns 
zum Spielen, wir denken über 
Gott und die Welt nach, sind 
kreativ und haben Spass mit-
einander und sind oft lange 
im Gespräch beim gemeinsa-
men Abendessen. Wir freuen 
uns auf die neuen jungen 
Menschen, die dazukommen,  
Kontakt: Esther Meier
Teens-up (ab 7. Klasse). 
Freitag, 29. November, 19.15–
22.15 Uhr, mit Essen. An den 
Abenden mit dieser Alters-
gruppe möchten wir Spass 
haben, Gemeinschaft leben 
und uns mit Themen des 
Lebens auseinandersetzen. 
Kontakt: Muriel Spiess
Special-Events  
(mit Anmeldung).  
6./7. November: Sternen-
werkstatt – Mithilfe oder 
selber Deko machen. Frei-
tag, 16. November, GT, Event 
«Quer durch die Schweiz»,  
ab 15 Jahre, Details bei 
Esther. 26. bis 29. Novem-
ber, Adventskranzbinden auf 
Bestellung oder für sich

Allgemein.  
Bei allen Angeboten bitte bei 
der Kontaktperson anmelden 
(ausser Spielcafé). In den 

Ferien finden keine Angebote 
statt, und wenn nichts ver-
merkt ist, finden die Angebote 
im Jugendraum, Jakobshof in 
Sissach, statt.
Kontaktadressen.  
Esther Meier:  
esther.meier@refsissach.ch, 
079 731 98 44. Muriel Spiess: 
muriel.spiess@gmx.ch,  
079 521 42 96

WEITERE ANLÄSSE
Seniorenwandergruppe. 
Donnerstag, 14. November, 
Wanderung von der Buuse-
regg auf verschiedenen 
Wegen nach Buus. Bitte 
wegen Änderungen kurzfris-
tig den Anschlagkasten oder 
die Website konsultieren.  
Die Details der Wanderung 
und die Abfahrtszeiten  
sind jeweils zirka zehn Tage 
vorher in den Anschlagkästen 
bei der Kirche und in der 
Pfarrgasse angeschlagen.  
Das Programm kann auch  
von der Website unter  
www.refsissach.ch «Senio-
rInnenwandergruppe»  
heruntergeladen werden. 
Neue Mitwanderer und  
Mitwanderinnen sind  
jederzeit gerne willkommen. 
Wanderleiter Ueli Oberli,  
061 971 28 37 / 079 754 42 15
Biblejournaling für 
Erwachsene.  
Nächstes Datum: Mittwoch, 
20. November, 18.30–21 Uhr. 
Wir denken über biblische 
Texte nach und setzen unsere 
Gedanken, Inspirationen 
dazu gestalterisch in einer 
speziellen Bibel um. Alle  
sind herzlich willkommen 
dazuzustossen. Wer eine 
Journaling-Bibel möchte, 
darf sich eine Woche vor  
dem Treffen bei mir melden. 
Kontakt: Esther Meier
Frauenspaziergang.  
Wir treffen uns am Samstag, 
7. Dezember, um 14 Uhr bei 
der reformierten Kirche  
Sissach zu einem Spaziergang 
von ca. 5 km – mit Anja Weber 
und Esther Vogt. Eine  
Anmeldung ist nicht nötig. 
Der Spaziergang findet bei 
jedem Wetter statt.
Kirchenchor.  
Der Kirchenchor probt jeden 
Donnerstagabend, ausser 
während der Schulferien.  
Die Proben finden im Saal der 
Musikschule Sissach statt. 
Die Proben dauern von 20 bis 
21.45 Uhr

KONTAKT
Reformierte Kirch
gemeinde Böckten,  
Diepflingen, Itingen,  
Sissach, Thürnen:  
erreichbar Montag bis  
Donnerstag, 9–11 Uhr,  
061 971 16 16,  
info@refsissach.ch

Was die Glocken  
uns sagen
Kirchenglocken gehören zu unserem Leben. 
Sogar dann, wenn wir sie noch nie gesehen haben, 
weil hoch oben in Kirchtürmen versteckt. Das 
Geläut rhythmisiert uns akustisch den Lauf des 
Tages und oft auch der Nacht. Ob wir es bewusst 
wahrnehmen oder nicht, ob wir es lieben oder es 
uns ärgert.

Die Glocken in unserem Kirchturm stammen aus 
dem Jahr 1888. Vor 136 Jahren gab es noch keine 
Autos und keine Flugzeuge, nur wenig (Textil-) 
Industrie. Im Dorf war es ruhig, abgesehen von 
Kinderlauten aus der Schule und den Geräuschen 
des sogenannt stillen Gewerbes, auch des Viehs 
oder der Gespanne. 

«Freitag vor Pfingsten, am 18. Mai 1888, wurden 
die neuen Glocken am Bahnhofe abgeholt. Nach-
dem der Schülerchor ein für diesen Anlass 
passendes Lied gesungen hatte, nahm Herr Präsi-
dent Sutter die Glocken im Namen der Gemeinde 
in Empfang, er dankte in kurzen Worten allen, die 
an diesem schönen Werk mithalfen, und 
wünschte, dass die neuen Glocken der Gemeinde 
den Frieden läuten mögen. Dann wurde das in der 
hellen Maisonne prächtig glänzende Geläute auf 
zwei festlich bekränzte Wagen und unter den 
Klängen des Musikvereins nach dem Kirchplatz 
geführt. Eine grosse Volksmenge umwogte den 
Zug. Beim Einbiegen zum Kirchplatze erhoben 
die alten Glocken ihre Stimmen, den neuen zum 
Gruss.»

So liest es sich in einer Anmerkung in der Fest-
predigt des damaligen Pfarrers Karl Stockmeyer 
vom 27. Mai 1888, eine der wenigen in unserer 
Kirche gehaltenen Predigten, die später in der 
Druckerei Schaub in Druck gegangen sind. 
(Damals gab es noch keine Kopiergeräte!) 

Haben Sie gewusst, dass unsere Glocken auf den 
herrlichen Des-Dur-Dreiklangs gestimmt sind: 
Des, F und As?! Sie wiegen zusammen neun 
Tonnen! 

Was Glocken uns zu sagen haben, beschrieb  
Pfarrer Stockmeyer damals zum Ende seiner 
Predigt mit Worten seiner Zeit:

«Das ist’s, wozu uns die Glocken mahnen, sie 
sollen uns aufwärts weisen zu unserm Vater im 
Himmel, von dem alle Hülfe und aller Segen 
kommt, wir lassen uns von ihnen einwärts 
weisen, dass wir um ein aufrichtiges Herz bitten 
und um den Frieden in Herz und Haus. – Dann 
werden sie uns einmal, will’s Gott, auch heim-
wärts rufen und wenn wir einst auf der Bahre 
liegen und sie läuten uns in’s Grab, dann sollen’s 
keine Todtenglocken sein, sondern Glocken des 
Lebens, die uns den ewigen Sabbath einläuten.»

Diese Gedanken passen wunderbar auch zum 
November, der nun vor uns liegt. 

M AT T H I A S  P L AT T N E R
Pfarrer

AUF EIN WORT

WANTED

Geschichten rund  
um unsere Kirche
Unsere Kirche wird 500 Jahre alt. Gerne möchten wir im 
«Kirchenboten» im Jahr 2025 als Kolumnen verschiedene 
köstliche, erbauliche, traurige, lustige Geschichten aus den 
letzten rund 75 Jahren im Leben in und um unser Kirchen-
gebäude auflisten. 

Dazu suchen wir Menschen, die sich an solche Begeben-
heiten erinnern und bereit sind, uns davon zu erzählen. Wir 
bringen die Erzählung dann in Textform und publizieren 
sie. Niemand muss seinen Namen kundtun. Es geht um die 
«Stories» und nicht um einzelne Personen. Wer etwas zu 
berichten weiss, mag sich gern bei einem von uns melden 
und wir kommen Sie besuchen. Vielen Dank und bis bald: 
DA N I E L  W Ü T H R I C H  U N D  M AT T H I A S  P L AT T N E R

WIR ZÜGELN
Pfarrgasse 1!
Es ist so weit. Das ehemalige Pfarrhaus ist nach zwei Jahren nun fertig umge-
baut, renoviert und bezugsbereit. In der Woche 47 von 18. bis 22. November 
zügeln unser Sekretariat sowie die Studierräume und Arbeitsplätze der Pfarr-
personen Denise Perret, Matthias Plattner und Daniel Wüthrich und beziehen 
die Räume an der Pfarrgasse 1. In dieser Woche sind Verfügbarkeit der Mitar
beitenden und die Kontaktaufnahme via Telefon und E-Mail eingeschränkt. 
Computer und Elektronik sind vorübergehend ausser Betrieb. Für alle dringen-
den und akuten kirchlichen Anliegen melden Sie sich bitte auf dem Handy von 
Daniel Wüthrich: 079 462 56 58, oder Denise Perret: 079 249 13 50. Wir danken 
für Ihr Verständnis und freuen uns, Sie ab Montag, 25. November, an der Pfarr-
gasse 1 begrüssen zu dürfen. K I R C H E N P F L E G E  U N D  P FA R RT E A M

SAMSTAGSPILGERN
Auf dem Baslerweg nach Bern
8. Etappe: Samstag, 30. November. Fraubrunnen (495 m) – Grafenried – 
Zollikofen (557 m) – Schloss Reichenbach – Ittigen (526 m) bei Bern 18,2 km.  
5 Stunden, Aufstieg 130 m, Abstieg 120 m. Treffpunkt: Bahnhof Sissach, Abfahrt 
8.03 Uhr (via Bern), Gleis 1. Fraubrunnen an: 9.22 Uhr. Wir entdecken Weite  
des Weges, die Ruhe des Gehens und die Gemeinschaft mit anderen. Mit medita-
tiven Texten, Gedankenimpulsen und im Bestaunen der Natur und von Sehens-
würdigkeiten. Anmeldung per E-Mail, SMS oder telefonisch bis Dienstagabend 
(für das Kollektivbillett) bei Béatrice Lutz: beatrice.lutz@magnet.ch, 079 455 08 
26. Teilnahme ist ohne Anmeldung ist auch möglich! 

FRIEDHOFBESUCH 

Die Grossbaustelle 
Turnhalle
Während zweier Jahre wird zwischen Friedhof und Kir-
chenanlage die neue Dreifachturnhalle errichtet. Die Bau-
grube ist ausgehoben und das Fundament steht. Grösse und 
Logistik des Bauvorhabens machen es schwierig, dass wäh-
rend Beisetzungen (11 Uhr/14 Uhr/14.30 Uhr) Baumaschi-
nen ruhen und Lastwagenfahrten ausgesetzt werden. Eine 
gewisse Lärmbelästigung während der Zeremonien am 
Grab und beim allfälligen Gang Richtung Kirche muss in 
Kauf genommen werden. Wir bitten Trauerfamilien und 
Trauergäste bereits jetzt um Verständnis. Besten Dank. 
F R I E D H O FG Ä RT N E R I N  U N D  P FA R RT E A M

INTERVIEW-LESUNG 

50x besser streiten  
mit Thierry Moosbrugger 
Wir sind für diesen Anlass erstmals zu 
Gast im und in Kooperation mit dem 
Bistro Cheesmeyer! Thierry Moos-
brugger, katholischer Theologe, lang-
jähriger Jugendseelsorger im Ober
baselbiet und heute Ombudsmann der 
Stadt Basel, ist mit seinem Buch «50× 
besser streiten» bei uns zu Gast. Im 
Gespräch mit dem reformierten Sissa-
cher Pfarrer Matthias Plattner, 
bespricht er lust- und humorvoll sein 
Handbuch.

Konfliktscheue und Harmoniebe-
dürfnis sind bei vielen Menschen 
anerzogen und gross. Wie streite ich 
fair, lustvoll, lösungsorientiert, wenn 
mir meine eigenen Erfahrungen und 
Emotionen in die Quere kommen? Wie 
soll ich kommunizieren? 

Moosbrugger liefert in seinem an 
der Leibziger Buchmesse als bestsel-

lerverdächtig gelobten Buch viele 
praktische und überraschende Ideen 
und Tipps. Er ist auch im Gespräch ein 
glänzender Unterhalter und Erzähler. 
Musikalische Umrahmung durch 
Folk-Musik aus Irland: «Pléisure» aus 
Rünenberg!

Samstag, 9. November, 10.30 Uhr, 
Bistro Cheesmeyer, Sissach


